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Das Zukünftige ist immer utopisch.

Friedrich Dürrenmatt, Schweizer Schriftsteller
(1921–1990)

Über meine zukünftige Tätigkeit mache
ich mir nicht viele Pläne. Ich finde, dass es
bereits ein ernsthaftes Projekt ist, den
Alltag intensiv zu leben.

Joaquín Navarro-Valls, Pressesprecher des
 Vatikans bei seiner Pensionierung (geb. 1936)

Die Zukunft wird so aussehen,
wie wir sie gestalten.

Jean Fourastie, französischer Ökonom
(1907–1990)

Man muss Zukunft im Sinn haben und
Vergangenheit in den Akten.

Charles Maurice Talleyrand-Périgord,
französischer Staatsmann (1754–1838)

Ich denke niemals an die Zukunft,
sie kommt früh genug.

Albert Einstein, deutscher Physiker
(1879–1955)

Früher war sogar die Zukunft besser.

Karl Valentin, deutscher Kabarettist
(1882–1948)

Visionen sind keine Voraussetzungen für
unternehmerischen Erfolg und gutes
Management. Sie sind weit öfter die
Ursachen von Katastrophen.

Prof. Dr. Fredmund Malik, österreichischer
Managementberater (geb. 1944)
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DAS LETZTE

Fabel

Eine Krähe saß auf einem Baum und tat den ganzen Tag
nichts. Ein kleiner Hase sah die Krähe und fragte sie:
»Kann ich mich auch so hinsetzen und den ganzen Tag
nichts tun?«

Die Krähe gab zur Antwort: »Sicher, warum denn nicht.«

So setzte sich der kleine Hase auf den Boden unter der
Krähe und ruhte. Plötzlich kam ein Fuchs, sprang auf
den kleinen Hasen und fraß ihn.

Merke: Um herumzusitzen und nichts zu tun, musst du
sehr weit oben sein!
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